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Dienstag , den 9 . September 1845 .

(6532 1 KarlSr ' "
Rheinische Dampfschifffahrt !

Abfahrten
von M a x i Ut L l i a n s a u

nach Straßburg , täglich um 6 Uhr Morgens ,
„ Mannheim , „ 3 „ Nachmittags ;

von Mannherm
nach Köln , täglich 6 Uhr Morgens ,
nach Bingen , täglich I V. Uhr Mittags , nach Ankunft des ersten Personen¬

zugs von Freiburg und Kehl und des zweiten von Karlsruhe ,
nach Mainz , täglich 5 '/a Uhr Abends , nach Ankunft deS zweiten Personen -

zugs von Freiburg und Kehl und des dritten von Karlsruhe .
Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier abgegeben.

Alle nähere Auskunft auf der Agentur Knielingen , sowie hier in KarlSruhe ,
Spitalstraße Nr . 61 . Lri »8t LSlOvlL .

s6 900 . 1l Heilbronn . Neu erschien so eben im
Verlage von Johann Ulrich Landherr in Hellbraun und
ist in allen soliden Buchhandlungen des In - und Auslandes ,
in Karlsruhe ln der G Braun ' schen Hof -
buchhandluug und in Rastalt bei A. K u i t t e l , v o r -
rälhig , auch zu bekommen ohne Preis - Erhöhung bei jedem
gkschäftsihätigen Buchbinder l » kleinen Siärien und auf
dem Lande :
Die achtzehnte , rechtmäßig und ver¬

besserte Original - Auslage von dem
trefflichen

stehend in : gefüllten und einfachen H ^ neiiitlien ,
lullen , Inletten , lXnieisssu und Oroeusseu
unter Versicherung deren billigster Preise einer
gütigen Abnahme .

Preisverzeichnisse hierüber , wie auch über
deren Kultur , werden gratis abgegeben bei .

Eduard Erxleben ,
Zähringer - Straße Nr . 37 .

sl > Z.3j Karlsruhe .

ür aufgeklärte katholische Christen .
HerauSqegeben

von » I-. Philipp Joseph t>. Brnuner ,
weil , großh . badischem geistlichem Ministerialrathe zu Karlsruhe .

Mil Genehmigung des bischöflichen Vikariats ,n Bruchsal .
Nit 3 schönen Stahlstichen und dem

Titelblatt in Farbendruck .
!6 Bogen 8 . auf feinstem Velinpapier in sehr elegantem

Druck . Preis drosch . 1 fl . 3V kr .
PcachlvoN gebunden 2 st. 42 kr .

Dieses längst bewährte und bei seinen anerkannten
riliern und äuffern Vorzügen im Verhälmiß zu andern sehr
v » hl seile katholische Gebetbuch , dessen Preis nur denkbar
rei der großen Auflage , ist so eben wieder anaelommen und
n den öden angegebenen Buchhandlungen zu beziehen .

so 77 . 1s Karlsruhe .

Neuestes und ähnlichstes Porträt

Kr . k. H . des Grossher -ogs
von Hofmaler Grund .

Wer Gelegenheit Halle , in den Kunstausstellungen von
Karlsruhe und Mannheim dieses Bildniß zu sehen
— bewunderle die vortreffliche Aufsaffung — seine Schönheit ,
und die Miloe und Wahrheit im Ausdruck — auch wurde
, S unbedingt für «in Meistelflück de « berühmten Künstlers
erklärt.

Um eS nun den Kunstsinnigen Verehrern Sr . k. H. mög¬
lich zu machen — sich um geringen Preis eine gute Kopie
davon zu verschaffen — hat Herr Grund selbst «ine Litho¬
graphie davon verfertigt , die in dem Verlag des Unterzeich¬
neten erschienen ist, und zu folgenden Preisen verkauft wird :

ans chinesischem Papier . . 1 fl. 48 kr.,
„ weißem „ . . 1 fl . 2l kr.

Privatpersonen , die sich mit Subskriptionsammein desaffen ,
erhallen für ihre Mühe bei 6 Er . ein 7s gratis , wenn sie
sich direkt an den Unterzeichneten « enden .

Briefe und Gelder franko .
I . Belten , Kunsthändler .

sv8S . 3 ) Rastatt .

Maurergesuch .
Bei ' m Kasernenbau zu Rastatt können 80 Mann Maur ,

Arbeit haben gegen einen Taglohu von S1 kr . bis 1 i«nd I st. 6 kr.
sv8S . ls Bruchsal .

Lehrlingsgesnch .
Der Unterzeichnete Horndrehermeister Augu

Siindenschwender in Bruchsal ist gesonnen , »ine
zungen Menschen von guter Erziehung gegen ein billig «
Lehrgeld in die Lehre zu nehmen . Der Eintritt kann jede
Tag geschehen .

Bruchsal , den 7 . Sept . 184 z ,
August Rindenfchwender .

MM . sv 48 .31 Karlsruhe .
MDM Kommissions - Lager

von

Haarlerner Murnen -Zwiebeln
Ich empfehle hiermit mein Kommissionslager

der anerkannt schönsten und auserlesensten ächten
Haarte, «er Blumen - Zwiebeln , be-

Globe Assekuranz
m London .

Diese im Jahr 1803 mit einer Million Pfund Sterling
gegründete LebenSverstcherungs - Gesellschaft hat den
Unterzeichnete » zu ihrem General - Agenten für das Großberzog -
thnm Baden ernannt , und indem ich dies hiemit veröffent¬
liche , empfehle ich mich zu geneigten Aufträgen , mit dem
Lerne,ke » , daß Pläne bei mir » »entgeltlich zu haben find ,und ich jeder Zeit zu jeder beliebigen Auskunft bereit bin .

Karlsruhe , im August 1845 .
Heinrich Rosenfeldt .

jv 53 .2 f Meersburg .

Schullehrersstelle .
Es ist die Stadt Meersburg Willens ,einen inländischen Volksschnllebrec anzusteilen , der folgende

Verrichtungen zu übernehmen hätte :
1) Den Organistendienft , mit welchem der Unterricht für

Kirchen - und Militärninsik an taugliche Individuen
verbunden ist .

2 ) Den Unterricht in der zu errichtenden Fortbildungs¬
schule für die der Schule entlassenen Knaben , in noch
zu bestimmenden Stunden .

Die hieher gehörenden Gegenstände find :
») Fortbildung in der deutschen Sprache „ nd schrift¬

lichen Aufsätzen ,
d) Fortbildung im Rechenunterricht , mit Anwendungen

aus das praltische , z. B . Geometrie .
e ) Fortsetzung des Unterrichts in der Geographie und

Naturlehre .
ck) Unterricht im Zeichnen .
e ) Unterricht ln der Landwirthschast , mit Besorgung

der Obstbaumschule .
k) Gesangunterrichk in der Mädchenschule , in noch zu

bestimmenden Stunden .
Hiesür bezieht der Lehrer einen firen Gehalt von 350 st .

bis 400 st . jährlich aus der Stadtkaffe , und wiid derselbe
nach Beschluß kath . Oberkirckenraths vom 1l . Juli d. I . .
Nr . 16,330 , in der Liste der Volksschullehrer forllausen und
deffen Jmmalnkulirung veranlaß , werden .

Hiezu Lusttragenbe wollen sich unler Vorlage ihrer
Zeugnisse

binnen 8 Wochen ü stato
bei dem Gemeinderathc melden .

Die Bewerbungsschreiben erwartet mau srankirt .
Meersburg , den 2 . September 1845 .

Von Gemeinderathswegen .
R i e b l i n g e r .

vät . Barth ,
Rathsschreiber .

jv74 .3j Karlsruhe .

Oienstantrag .
Ein rezipirter Kauzleigehülfe kann bei einer

Verrechnung eine Anstellung erhalten . — Das Nähere im
Kontor der Karlsruher Zeitung .

(v 51 .31 Karlsruhe .
Leihhaus - Anzeige .

Wegen Bauveiänderung bleibt das LeihhauS - Bureau vom
Dienstag früh den 9. September 1845 bis auf weitere
Anzeige geschloffen.

Karlsruhe , den 5 . September 1845 .
Die Leihhaus - und Ersparniß -Kaffe -Verwalinng .

s» 45 . 3j Rastatt .

Bekanntmachung .
Für den hiesigen Festungsbau

HL -

soll die Beifuhr der Steine aus dem Festungs¬
steinbruch , welcher auf dem beiläufig 2Vr
Stunden von hier entfernten Eichelberg sich
befindet , in Akkord gegeben werden .

Das beizuführende Quantum beträgt jähr¬
lich 8000 bis 12,000 Kubikklafter zu 216
badischen Kubikfnßen , oder 1728 bis 2592
badische Kubikruthen . Den Eichelberg herab
und bis in die Gegend des Dorfes Bischweier
ist eine eigene gut chaufsirte Straße , und von
da bis Rastatt und rings um die Festungsbau¬
plätze eine Eisenbahn von Winkelschienen mit
der Spurweite der gewöhnlichen Bauernwägen
angelegt . Die ganze Strecke kann mit den -

selben Wägen ohne Umladung befahren werden .
Es werden Angebote auf die Uebernahme

für ein Jahr ( 1846 ) oder für mehrere Jahre
oder die ganze Bauzeit angenommen .

Die näheren Bedingungen , aus welchen er¬
sehen werden kann , daß die getroffenen und
noch zu treffenden Einrichtungen auch eine Be -

theiligung auswärtiger Unternehmer mit Vor¬
theil zulassen , können bei dem k. k. österr . Platz -
kommando der Bundesfestung Mainz , bei der
königl . preußischen Genie - Dierektion zu Koblenz ,
bei dem königl . bayerischen Festungskommando
zu Landau , bei der königl - bayerischen Genie -
Direktion zu Germersheim , den großh . bad .
Garnisonskommandantschaften zu Karlsruhe ,
Mannheim , Freiburg und Kehl , ferner bei dies¬
seitiger Stelle und bei der Redaktion des Frank¬
furter Journals ans portofreie Anfragen erhoben
werden .

Die Summissionen sind auf den 15 . Novem¬
ber 1845 längstens an die Unterzeichnete Stelle
einzureichen .

Rastatt , den 3 . September 1845 .
Großherzogl . Baudirektion der Bundesfestung

Rastatt -
Eberle ,

K . k. österr . Jngenieuroberst .
sv 67 .21 , Baden .

Bekanntmachung .
Das hiesige Seefel S ' schk Jurist/n -

Stipendium von Einhundert Gulden jähilich , und
auf eine vierjährige Senußzeit bestimmt , ist wieder in Er¬
ledigung gekommen . — Hiesige Bürgersöhne , weiche sich dem
Studium der Rechte widmen und auf dieses Stipendinm
Anspruch machen zu können glauben , werden hiermit aufge¬
fordert , sich desfalls bei ' m Gemeinderath dahier zu milden ,und der Stiftung « » ,künde gemäß . Zengniffe über Fähigkeit ,
Fleiß , sowie über die bisherigen Fortschritte im Slubium und
über ihr sittliches Bckrage » vorzulegen .

Baden , den 4 . September 1845 .
Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r.

1 o 89 . 11 Hohenwettersba
( Zurückgenommene Berste,g
r „ n g .) Die angezeigteBiehversteigerung i
Mittwoch , den 10 . d . M . , wird hierdu

zurückgenommcn .
Hohenwettersbach , den 7 . September 1845 .

l6 982 . 3j Heidelberg .
Zu verkaufen .

Einhundert Zentner frisch geschmoize
» nd geläuterter Talg . Näheres erih

gegen frankirte Briefe
Heidelberg im Seplbr . >845 .

Friedrich Dietz.
>0 19 .31 Karlsrul

( Ga st Hof zu » erkaufe
Ein Inder reizendsten Geg
des MiltelrheinkretseS , in
Näht von zwei bedeuten !
Ŝtädten gelegener , und v

. » » - -- - ^-- - -,'züglich eingerichteier Gasts
der besonders durch den Eisenbahnverkehr stark frequentirt wi
ist aus freier Hand zu verkaufen oder aber in Pacht z» gebt
zu bemerken ist noch , baß sich eine schöne Bierbrauerei v
möge der Räumlichkeit der Nebengebäude eiunchten lie
welche einen schöne « Gewinn abwerfen dürfte , da eS in die
Gegend an Brauereien noch mangelt . Das Nähere istKontor der Karlsruher Zeitung z» erfragen .

, >0 56 . 11 G e m m i n g en , im Am
bezirk Eppinnen .

Keltergebäude - und Weinkettl
Verkauf .

Die dahier befindlichen zwei griindberrlichenKeltergedä,
werden mit den in denselbeu in gutem Zustand« hefindlist
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3 Baumkeltern , zwrl 6« und 7ohmige Fässer , sammt K - lier -
geschirr ,

Montag , den 15 . diese« ,
Vormittag « 8 Uhr ,

in dem Rathhali « dahier , vorbehaltlich der höheren Geneh¬
migung im Aufstreiche verkauft , wozu die Liebhaber einge -
iaden werden .

Gemmtngen , den 2 . September 1815 .
Grundherrlich gräflich von Neippergische und f,eiherrlich von

Gemmingeusche Rentämter .
Hölder , Maser .

jv7t .2j Nr . 1855 . Knielin gen . fB rennholz -
kieferung .) Der diesseitige Bedarf an Brennholz für
den nächsten Winter , bestehen » in , 0 Klaftern , soll im Suni -
nlisfionsweg an den Wenigstnehmenden begeben werden . Diese «
Quantum muß zur Hälfte an « unzefiößtem trockenem Watt -
buchen -, und zur Hälfte au « eichenem Scheiterhvlz von 4 Schuh
Länge bestehen und frei in ' « Klafter gesetzt, zur Hälfte binnen
8 Tagen und zur Hälfte binnen 4 Wochen nach erfolgtem
Zuschlag in da « hiesige Brückenmagazin abgeliefert werden .

Die Angebote sind längsten « bis zum 22 . d. M . , a »
welchem Tage die Eröffnung erfolgt , mit der Ueberschrist :
„ Brennholzlieferung für da » Hauptsteueramt Kniellugen drtr ."

franko dahier einzureichen .
Knirlingk » , den 4 . September 1845 .

Großh . bat . Hauptsteueramt .
Oberzollinspeklor . Hauptamtskontroleur .

Schmal ck. Otinger .
fv 55 .21 Ettlingen . ( Brennöl - u . Unschlitt -

l i ch t er - L i e f e r u n g -1 Die Lieferung de « Bedarfs an
gereinigtem Lampenöt und Unschliitllchter » für da « hiesige
Eckullehrerseminar auf die Zeit vom I . Oktober 1315/46
soll im Wege der Summission an de» Wenigstnehmenden
vergeben werden .

Der Bedarf besteht beiläusig in 6 Zentnern Oel und
3 Zentnern Lichter . Der Uebernehmer muß sich jedoch den
etwaigen Mehr - oder Minderoerbrauch , ohne Entschädigungs -
Anspruch gefallen taffen .

Die Uebernahmslicbhaber wollen ihre SummissionSangebote
Samstag , den 2V . September d. 3 .,

schriftlich , portofrei dahier einreichcn .
Ettlingen , den 5 . September 1845 .

Großh . bad . Schullehrer - Seminar - Fonds - Verwaltung .
S p i e s .

sv 44 .2j Karlsruhe . ( Lieferung von Wagen¬
lichtern .) Die Lieferung der für die großh . Postadmini -
stralion pro 1845/48 erforderlichen Wagenlichter , beftehend in

35 Zentner » Talglichter ,
soll an den Wenigstfordernven !m Summissionswege begeben
« erden .

Die hierzu Lusttragenden wollen ihre Summissionrn vor
dem 20 . September d . 3 . versiegelt und mit der Aufschrift :
„ Wa g en l i ch t e r - L i e fe r u n g" bei der Unterzeichneten
Stelle einreichen .

Die Lieferungsbedingungen können bei der Post -Material -
Verwaltung dahier eingesehen werden .

Karlsruhe , den 3 . September 1845 .
Direktion der großh . bad . Posten und Eisenbahnen .

» . Mollen bec .

2 )

« .

vckt. Waag .
fv 78 .21 Nr . 2186 . N - uenberg . <Akkorode -

g e d u n g . ) Nachstehende Arbeiten werden im SummissionS -
wege in Akkord begeben :

Die Herstellung von Schleusten , Dohlen , Brücken und
Aquädukte :
1) auf die hockenheimer Wiesen , als :

Maurer - und Steinhauerarbeit , im
Anschlag , von . 2308 st . 53 kr .
ZtmmermannSardeit . 378 st . 48 kr .
auf die herrschaftlichen Wiesen zu
Reilingen : Steinhauerarbeit im
Anschlag von . 105 st . 13 kr .

Die Lieferung von 54 Stück Gewannsteine und 358
Stück LooSsteine

nach HockeizHeim und nach St . Leon .
Pläne , Kostenüberschläge und Bedingungen können täglich

auf dem Domänenverwaliuiigebureau dahier eingesehen wer¬
den , wohin auch die verschlossene » Summissionen mit der
Aufschrift :

„ Arbeiten für die hockenheimer Wiesen "

versehen , aus einzelne Arbeiten oder auf 's Ganze , längsten «
bi« zum 15 . d . M . einzureichen sind.

Die Eröffnung der Summrssionen findet
Dienstag , den 16 . d . M .,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhause zu Hockenheim Statt .

Rauenberg , den 4 . September 1845 .
bad . Domänenverwaitung WieSloch .

A a b .
fv 43 .3s Baden .

Hausversteigerüng .
_ 3 » Folge verehrlicher richterlicher Verfügung
vom 14 . November 1843 , Nr . 18,037 , und vom 27 . Seplbr .
1844 , Nr . 16,314 , wird von den 3 »seph Söhn lein «
Kindern dahier

Donnerstag , den 23 . Oktober 1845 ,
Nachmittag « 2 Uhr ,

auk dem Rathhause dahier in öffentlicher VollstrcckungSvcr -
steigerung zum Kaufe ausgesetzt :

Ein dritthalbstöckige « , vornen von Stein , hinten von
Holz erbautes Wohnhaus in der Kr - uzsiraß - dahier ,
21 ' lang , 37 ' tief , mit dem Platz auf dem e« steht ;
angränzend « iners . an Sattlermeister 3gnaz Heck , ands .
an Ailmendgäßchen , vornen an die Kreuzst - aße , hinten
an mit 3g » az Heck und Fr . 3gnaz Stein gemein¬
schaftlichen Hofraum .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches wenigstens
den SchätzungSpreiS erreicht , wird der endgültige Zuschlag
sogleich bei dieser Versteigerung ertheilt werde » . '

Baden , den 26 . August 1845 .
Bürgermeisteramt .

3 « r g e r .
vckt. Nesselhaus .

sv 35 .3s Nr . 1788 . Ettlingen .

Zwangsversteigerung .
Aus die Vertilgung großh . bad . BezilkSamtS

vom S . April d. 3 -, Nr . 6198 . 13 . M - s d. 3 .
Nr . 8278 und 15 . Mai » . 3 -, Nr . 8121 , « erden dem hiesigen
Bürger und Schnstermeister Karl Beker bis

Dienstag , den 14 . Oktober d. 3 -,
Nachmittag « 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhau « nachdenannte Liegenschaften auf dem
IwangSwege zu Eigenihum veisteigert :

1 .
Eine zweistöckig« Behausung von Stein , sammt zwei¬

stöckiger Scheuer , Stallung und Holzfchopf in der Zudengaffe
dahier , neben 3ohann Schmidt und Anton Bauer , vorn die
Gaffe , hinten Anton Heißer .

2.
1 Viertel Acker bei ' m Schlrifweg , » eben Alois Grischele

und Barbara Beker .
3 .

1 Viertel Acker im Hägenich , neben 3ohanu Schmidt und
3ohann Eisele ' S Wittwe .

4 .
1 Viertel Acker in der vorder » Steig , neben Simon Roll

und 3gnaz Makert .
5 .

1 Viertel 29 '/ , Ruthen Acker bei der rastatter Straße ,
neben Alois Reich ' « Wittwe und Barbara Beker .

6 .
1 Viertel Wiese im Entensee , »eben Paul Gras und

Marlin Klein .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wen » der Schätzungs -

Preis oder darüber geboten wird .
Ettlingen , den 30 . August 1845 .

Bürgermeisteramt .
Schneider .

vllt . Reim ei er .
jv83 . II Bruchsal .

Die Abhaltung desHopfenmarktes
betreffend.

3 » Bezug auf die diesseitige Bekanntmachung in diesem
Blatt vom 25 . 3 » li d . 3 , Nr . 210 , bringen wir zur öffent¬
lichen Kennlniß , daß der erste Hopfenmarkt am 22 ., 23 . und
24 . diese« Monat « dabier abgehattcn wild .

Bruchsal , den 4 . September 1845 .
Der Gemeinderalh .

S ch m i e d i.
vckt. Reinhard .

sv 50 .3s HaSlach . ( Fahndung .) Den 10 . 3uni
d . 3, , Abends , entsprang der dahier wegen Raubs einge¬
sessene Mathias U h t von Müblenbach dem Gesangenwärter
aus dem diesseitigen AmtSgefäugnisse ,

3 » dem wir dessen Signalement unten beisügrn , gellen
wir in Bezug auf das diesseitige Auslchreibcn vom 28 . 3 » ni
d. 3 , an sämmtilche Polizeibehörden da « Ansuchen , auf
NhI zu fahnre » und ihn im BctretungSfall wohlverwahrt
hiehec liefern zu wollen .

S i g » a l e m c » t .
Alter , 18 Jahre .
Giöße , 5 ' 5 " .
Statur , schlank und kräftig .
Haare , braun .
Stiine , beerckt .
Grsicht , rund .
Farbe , lebhaft ,
Angenbraunen , braun .
Augen , grau .
Nase und Mund , mittler ( mit aufgeworfenen Lippen ) .
Zähne , gut .
Kinn , rund .
Bart , im Entstehen und blond .
Kennzeichen , keine.

Kleidung ,
Deiselbe trug Tschoben und Hosen von blaugesäibtem

Zwillich , Schnü . schuhe und war ohne Kopfbedeckung .
HaSlach , den 4 . September 1845 .

Großh . bad . f . f . Bezirksamt .
B l a t t m a n n .

sv 59 .3s Nr , 25,138 . Offen bürg . ( Aufforde¬
rung und Bekanntmachung, ) 3oseph Herr mann
von Niederschopfheim , Soldat bei ' m Znfanterieregiment Erb¬
großherzog Nr . 2 , hat sich ohne Erlaubniß vor» seinem Ur -
laubsortc entfernt , und soll nach Amerika auSgewanderl sehn .

Wir fordern ihn daher öffentlich ans , sich
binnen 4 Wochen

dahier oder bei seinem Rrgimentskommando zu stellen und
über seine unerlaubte Entfernung zu verantworten , widrigen¬
falls er als Deserteur betrachtet , in die gesetzliche Strafe
von 1200 fl . verfällt und seines Oltsbürgerrechts für verlustig
erklärt würde , voibehalilich seiner persönlichen Brstrasung .

Auch stellen wir an die Polizeibehörden das Ansuchen ,
den Hcrrmanu , falls er noch im Lande betreten werden sollte ,
verhaften und hierher oder an sein Regiment zu Freiburg
eintiefern zu lassen , zu weichem Behuf « hier sein Persons¬
beschried beigefügt wird .

Signalement .
Alter , 26 3ahre .
Größe , 5 ' 4 " 1" ' .
Körperbau , besetzt.
Farve des Gesichts , lebhaft .
Faibe der Augen , blau .
Karbe der Haare , blond .
Nase , dicke .

Offenburg , den 28 . August 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

L i ch t e n a u- e r.
vckt . Schubert .

sv84,3j Nr . 25,103 . K e n z , u g e n . ( Aufforde¬
rung und Fahndung . ) Soldat Heinrich Spengler
von Weisweil , bei 'm Linieninsanterieregiment Großhcrzog
Nr . 1 , hat sich bei seinem Regiment nicht gestellt , weshalb
er nunmehr aufgeforvert wird , sich

binnen 4 Wochen
entweder bei dem Bezirksamt oder seinem RegimentSkommando
z» melden , widrigenfalls die gesetzlichen Folgen der Desertion
gegen ihn werden ausgesprochen weiden .

Sein Signalement folgt mit den , Ersuchen an die Polizei¬
behörden zur Fahndung bei .

Signalement .
Alter , 22 3ah >e .
Größe , 5 ' 3 " .
Körperbau , schlank .

t des Gesichts , gesund ,
Farbe j der Augen , grau ,

f der Haare , braua .
Nase , gewöhnlich .

Kenzingen , den 4 , September 1845 .
Groß », bad . Bezirksamt .

Zagemann .
s058 .3s Nr . 25,138 . Osfenburg . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Arbogast Fischer von Wind -
ckläg . Soldat bei ' m Znfanterieregiment Srbgroßhcrzog Nr . 2 ,

hat stch am 22 . d . M . , Abends , aus seiner Garnison in
Kreiburg entfernt und ist bi« jetzt nicht dahin zurückgekehrt .

Derselbe wiib daher aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen ,

dahier ober bei seinem Regimen,skominando zu stellen und
sich über sein « unerlaubte Entferuung zu verantworte » , - nsvnst
er der Desertion für schuldig erklär », j» die gesetzliche Strafe
von , 200 fl . verfällt , der Verlust seine « OrkSbürgerrecht «
ausgesprochen , und seine persönlich « Bestrafung auf deu Be -
tretungsfatt Vorbehalten würde .

Zugleich ersuchen wir die resp . Behörde » , auf ihn sahn »
- den und ihn auf Betreien hieher oder au sei» Regiment

abliefern zu lassen .
Signalement

des Soldaten Arbogast Fischer von Windschläg .Alter , 25 3ahre .
Größe , 5 ' 5 " .
Körperbau , schlank .
Farbe de« Gesichts , blaß .
Farbe der Augen , blau .
Farbe der Haare , blond .
Nase , dick ,

Offenburg , den 28 , August 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vät . Schubert .

sv78 . 3 ) Nr . 15,026 . Neckarbischofsheim .
( Aufforderung und Fahndung .) Der unten figna -
listrte Tambour 3ohaun Christoph Herin ger von Epfenbach
ist am 27 . August d. 3 . aus der Garnison zu Freiburg ent¬
wichen und bis dahin nicht wieder zurückgekehrt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

bei dem großh . Kommando , odir bri diesseitiger Behörde zu
stellen , und z» verantworten , widrigenfalls er als Deserteur
erklärt , und in die gesetzliche VerniögenSstrafe , nebst dem
Veilusie de « GemeindebürgerrechlS und vorbehaltlich seiner
persönlichen Bestrafung im BetretuntzSsalle verurlheilt werx -u
würde .

Zugleich wolle auf denselben gefahndet , und er im Be -
tretungsfalle an grrßh . Regimen,skommando abgeliefert
werden ,

Signalement .
Alter , 17 Zahle ,
Größe , 5 ' 5 " 2 " .
Körperbau , schlank.
Farbe des Gesichts , gesund .
Farbe der Augen , blau .
Farbe der Haare , blond .
Die Nase , gewöhnlich .

Neckarbischofsheim , den 2. September 1845 .
Großh . bad . Bezkksamt .

Benitz .
vät . Straub .

sk> 61 .3j Nr . 25,873 . Osfenburg . ( Aufforde ,
r u n g . ) Gegen Anton Fränkele von Elgersweier ist
dahier eine Untersuchung Wege» Diebstahls anhängig .

Da der Aufenthalt des Angeschuldigten »unbekannt ist , so
wird derselbe andurch aufgefordert , Angesichts dieser Auf¬
forderung sich dahier zu stellen , und über das gegen ihn vor¬
liegende Vergehen zu verantworten , widrigenfalls Fahndung
gegen ihn erkannt wer . en wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , den
Angeschuldigten auf Betreten anher zu weisen .

Offenburg , den 3 . September >845 .
Großh . bad . Oberamt .

Braunstein .
sv 54 . 31 Oberktrch . ( Gläubigers » fforde -

rung .) Die Verlaffenschast der jüngst verlebten Maria
Antonia Prokopp , gewesenen Wittwe des im 3ahr 1840
verstorbenen Allvogt « Valentin Fischer von Renchen , wurdevon deren gesetzlichen Srb . n nur mit Vorbehalt de« Rrchis .
vortheil « der Erdverzeichniß angetreten , und haben dies«
Erben gleichzeitig auf Abhaltung einer öffentlichen Passiv ,
chuldenliquieaiion angetragen .

S « werben sonach alle Diejenigen , welche Ansprüche an
die vorhandene Erbmasse machen lönnen und wollen , hiemit
aufgesordert , solche am

Samstag , den 13 . September d. 3 -,
vor dem DiflriklSnotar Fr ick in Nenchen um so gewisser
anzumeldcn und zu begründen , widrigenfalls ihre Ansprüche
nur auf denjenigen Thril der Verlaffenschast erhallen werden ,welcher nach Befriedigung der bekannten Gläubiger auf dieErben gekommen ist.

Oberkirch , den 4 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f « l i n.
sv72 . lj Nr . 12,782 . Neustadt . ( Mundiodt -

Erklärung .) Der 23 3ahre alte Schmiedgeselle , 3ohann
Zähringer von Langenbach , wird wegen leichtsinnigen
Schulderimachens im ersten Grade mundtodt erklärt und
Uhrenschildmacher Kart Zähringer von Schönenback , lst
ihm als Rechtsbeistand beigegeben , ohne dessen Zustimmung
er keine im L R . S . 513 angeführten Rechtsgeschäfte vor¬
nehmen kann .

Neustadt , den I . Sept . 1845 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Martin .
vckt. Metzger .

s v 79 . 1 j Nr . 11,059 . Kork . ( Aufgehobene
Munvtodierklärung . ) Die im 3 » hr 18 >2 gegen
Leonhaib Müll von Witlstätt erkannte Mundlodtmachnng
wird wegen gebesserten Lebenswandels wieder aufgehoben .

Kork , den 5 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
sv80 . l1 Nr . 25,489 . Osfenburg . ( Bekannt¬

machung . ) Augustin Spinner von Elgersweier wurde
seiner Rechtsbeistandschaft über den inundtodten Machen «
Kemps , alt , von dort enthoben , und für ihn der Bürger
Franz Kempf daselbst , als RkchtSbkistand ausgestellt und
verpflichtet .

Offenburg , den 30 . August 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

L l ch t e n a u er .

_ _
vllt , E chubert .

F r u ch t p r e t , e.
Durlach , 8 . Scptbr . Auf dem heutigen Frucht¬

markt wurden eingeführt 912Mltr „ aufgestelit waren 79Mltr .,
zusammen 99l Mltr . ; davon sind verkauft worden 943 Mltr .
Aufgestelit blieben 48 Mltr . Der Durchschnittspreis betrug :
vom Weizen — st . — kr. ; vom neuen Keinen 13 fl . 29 kr.,
vom alten Kernen 15 st . 5kr . ; vom altenKorn lost . — kr .,
gemischte Frucht — fl . — kr . , von der Gerste — st . — kr. ;
vom Welschkor « 10 st . — kr. , vom Hafer 4 st . 58 kr. ; von
Bohnen — st . — kr. ; von Linsen — st . per Malter .

Prvck «sd Verlag vor» E. RaSlot , Waldstraßk Nr. 10.
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